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Mgeiuttn?

Organ bet fdjtaet$etifdjett %xmtt.
3LX.V. 3«u)tfiattß.

fer SdjttJeij. StUttBrjeitfdjrtft XLV. Saljrgana..

SBafel. 8. gefctuat 1879. Mr. 6.
©rfcfjeint in toBdjentlidjen Stummem, ©er ^reiä »er Setnefter ift franfo burctj bie ©cljtoeij (Jr. 4.

©ie SBefteUungen toerben bireft an „Jemt* Sdjroabe, üerlassbutrjfjimblung in Bafel" abrefftrt, ber SBetrag toirb bei ben

auStoäritgen Slbomtenten burdj StacHnatjme ertjoben. 3mStuMtmbe neHmen alte SSucfjljanMungen Seftedungen an.
SBeranttoortltcfjer SRebaftor: Oberfttieutenant-bon ©Igger.

3tt6clt: ©fe fotlfdjreltenfce ©ntwidelung ber europäifdjen #e«e. (gettfeftttng.) — Ueber fcen SBertH »on Ääfe bei ber getb.
»erpßegung unb Sufammcnfcftung be« eifernen SBeftanfce«. — P. Fea: Sto'ria dei Bersaglieri. — 31. #otfeftfrj »on ßotntfjat:
©et tuffifdje gelbjug in »Bulgarien unfc SRumclicn. — SB. ». SRefftnct: ©a« Sroquttcn mit unb oHne 3nftrumente. — D. ». ®iefe:
SBerglcidjenbe Sufammcnftcdung bet neueften ©djtefjoeifudje gegen SJJartjer. — Sluälanb: gtanftefd): SBefeftigung. ©a« 2l»ance«
ment fcer ©enerafftabeofßjicre. SBosnien: ©in SBeiHnaa)t«feß. — SBctfdjtebene« :¦ ©eneral SKoltfe üb« bie Skß. ©fne SPattouide
tc« SBlajor £äfel« in bem gelbjug 1870.

2>te fortftfjmtenbe ^ntmitfelung ber

ettrojmifdjeit §tnt.
1. Gtjronif ber italieniföen Strmee bon 1877.

(®efdjtleben Slnfang Slptil 1878.)

(gottfeftung.)

b. gür ben Serritortal»2lrtUterie*©ienfi:
©te Slrtitterie, roeldje auä 10 gelb*2lrtiaerte=

SRegimentern k 10 SBatterien, 1 ©epot* unb 3

SraüuÄompagnien unb auä 4 gefiungä»Slrtitterie=
SRegimentern k 15 fompagnien befteHt, ift folgen*
ben 6 Serritortal«Äommanbo'ä mit fe 2 Serritorial»
©ireftionen unterteilt:

Serritorial=Äommanbo Surin mit ben ©ireetto*
nen Surin unb Slleffanbria.

Serritorial=Äoutmanbo spiacenja mit ben ©irec*
tionen spiacenja unb ©enua.

Serritorial=Äommanbo SBerona mit ben ©irec=
tionen Sßerona unb SBenebig.
• SerritoriaUÄommanbo SBologna mit ben ©irec»
tionen SBologna unb Slncona.

Serritortal*Äommanbo SRom mit ben ©irectionen
SRom unb glorenj.

Serritorial=Äommanbo SReapel mit ben ©irectlo*
nen (Sapua unb SIReffina.

©ie SBertHetlung ber 10 getb»Slrtttterie*SRegU
menter auf bie ©arnifonen beä Äöntgreidjä ift
ebenfo ungteid) wie bie ber Äaoatterte. 8 SRegi»

menter flnb in Ober^talien ftationlrt, roäHrenb

nur 2 tn SIRittet unb Unterhalten unb tn ©ici--
lien garnifoniren. %m gaüe ber SIRobilmadjung
foü febem Slrmeecorpä 1 gelb=2lrtitteriesSRegiment
(6 ©ioifionä* unb 4 SReferoe=SBatterien) jugetHeitt
werben; bafe aber in grtebenäjett 3 Slrmeecorpä
(baä VIII, IX. unb X.) mit roenig ober gar feiner
Slrtitterie oerfeHen flnb, ift geroife ein nidjt ju
unterfdjäfeenber Uebelftanb.

©en 4 geftungä=Slrtiüerte»SRegimentern (SRr. 11
biä 14) fehlten biälang nod) bie Äompagnien 13,
14 unb 15. ©urd) SIRinifieriakSBerfügung oom
11. October 1877 rourbe junädjft am 1. SRooember

bte 13. Äompagnie, unb naa) einer fpötern SBer«

orbnung beä Äriegä'SüRinifterä am 1. Sanwor
1878 aud) bie 14. unb 15. Äompagnie tn febem
SRegimente erridjtet, fo bafe nunmeHr bie italienifdje
gefiungä=2lrtitterie auf ben in ber Slrmee=OrganU
fation oorgefdjriebenen etat gebradjt ift.

SRad) ben grofeen §erbft=Uebungen fanben In
golge ber organifatorifdjen SBeränberungen in ber
Slrmee jaHlreidje ©arnifon=SEBecHfel ftatt, unb biefen

günftigen SIRoment benufete bie Slrmee*2eitung jur
SBilbung einer erften ©ebirgä-Slrtiüerie» SBrigabe in
Surin auä fe einer Äompagnie ber 4 geftungä«
Slrtitterie=SRe8imenter (1. Äompagnie beä 12, 13.
unb 14 SRegimentä unb 12. Äompagnie beä 11.

SRegimentä). — ©ie in ber italienifdjen Slrmee

erifttrenben ©ebirgä Batterien finb fomit ju einem

©anjen oereinigt unb in ber SRäHe iHrer roaHr»

fdjeinlidjen jufünf tigen SSMrffamfeit aufgeftettt. SIRan

Hofft, bafe biefe SReorganifation ber @ebirgä«Slrtitterie
oeroollftänbigt roerbe burdj bie gormation einer 2.
©ebirgä=3lrtitterie=S8rigabe (jur SBertHeibigung ber

norb»öftlidjen Sllpen), roeldje iHren ©tanbort in
SBerona ober SBettuno erHalten fönnte.

c gür ben Serrttorial«©enie»©ienft:
©urd) bie SBerfügung beä Ärtegä'SIRtnlfterä nom

11. Oct. 1877 ift am 1. SRoo. bie SBilbung ber

2. @ifenbaHn=Äompagnie tm 1. ®ente=SRegimente

in'ä Seben getreten unb bamit bie innere Organis
fation ber ®enie=SZßaffe beenbigt. ©ie beiben

®enie=SRegtmenter, bte auä fe 4 SBontonnier», 14

Sappeur', 2 ©ifenbaHn*, 1 ©epot« unb 3 Srain«
Äompagnien befteHen, Hoben iHre ©tanbquartiere,
baä 1. in Sßaoia, baä 2. tn Gafale, unb finb grÖfj»

Allgemeine - v
chweizerische MMär-Zeitung.

Organ der schweizerischen Armee.
x,x.v. Jahrgang.

Der Schweiz. Miiitiirzeitschrift XI,V. Jahrgang.

Basel. 8. Februar 1879. «kr. «.
Erscheint in wöchentlichen Nummern. Der Preis per Semester ist franko durch die Schweiz Fr. 4.

Die Bestellungen werden direkt an „Benno «chmabe, Verlagsbuchhandlung in Vasel" adressirt, der Betrag wird bei den

auswärtigen Abonnenten durch Nachnahme erhoben. Im Auslande nehmen alle Buchhandlungen Bestellungen an.
Verantwortlicher Redaktor: Oberstlieutenant v on Elgger.

Inhalt: Die fortschreitende Entwickelung der europäischen Heere. (Fortsetzung,) — Ueber dcn Werth »on Käse bei dcr Feld,
»erpftegung und Zusammensetzung de« eisernen Bestandes. — I^ea: Storia àsi lZsrssszIieri. _ U. Horsetzky »on Hornthal:
Der russische Feldzug tn Bulgarien und Rumclicn. — V. ». Reitzncr: Das Eroqutren mir und ohne Instrumente. — O. ».Giese:
Vergleichende Zusammenstellung der neuesten Schießverfuche gegen Panzer. — Ausland: Frankreich: Befestigung. DaS Avance,
ment der Generalstavsofsizicre. Bosnien: Ein Weihnachtsfest. — BerschtedeneS: General Moltke über die Pest. Eine Patrouille
deS Major HZseler in dem Feldzug 1870.

Die fortschreitende EntwiSelung der

europaischen Heere.
1. Chronik der italienischen Armee von 1877.

(Geschrieben Anfang April 1378.)

(Fortsetzung.)

b. Für den T erritorial-Artillerie-Dienst:
Die Artillerie, welche aus 10 Feld-Artillerie-

Regimentern à 10 Batterien, 1 Depot- und 3

Train-Kompagnien und aus 4 Festungs-Artillerie-
Regimentern à 15 Kompagnien besteht, ist folgenden

6 Territorial-Kommando's mit je 2 Territorial-
Direktionen unterstellt:

Territorial-Kommando Turin mit den Directionen

Turin und Alessandria.
Territorial-Kommando Piacenza mit den Directionen

Piacenza und Genua.
Territorial-Kommando Verona mit den Directionen

Verona und Venedig.
Territorial-Kommando Bologna mit den Directionen

Bologna und Ancona.
Territorial-Kommando Rom mit den Directionen

Rom und Florenz.
Territorial-Kommando Neapel mit den Directionen

Capua und Messina.
Die Vertheilung der 10 Feld-Artillerie-Regimenter

auf die Garnisonen des Königreichs ist
ebenso ungleich wie die der Kavallerie. 8
Regimenter sind in Ober-Italien stationirt, während
nur 2 in Mittel- und Unter-Italien und in Sicilien

garnisoniren. Im Falle der Mobilmachung
soll jedem Armee-Corps 1 Feld-Artillerie-Regiment
(6 Divistons- und 4 Reserve-Batterien) zugetheilt
werden; daß aber in Friedenszeit 3 Armee-Corps
(das Vili, IX. und X.) mit wenig oder gar keiner

Artillerie versehen sind, ist gewiß ein nicht zu
unterschätzender Uebelstand.

Den 4 Festungs-Artillerie-Regimentern (Nr. 11

bis 14) fehlten bislang noch die Kompagnien 13,
14 nnd 15. Durch Ministerial-Verfügung vom
11. October 1877 wurde zunächst am I.November
die 13. Kompagnie, und nach einer spätern
Verordnung des Kriegs-Ministers am 1. Januar
1878 auch die 14. und 15. Kompagnie in jedem
Regimente errichtet, so daß nunmehr die italienische
Festungs-Artillerie auf den in der Armee-Organisation

vorgeschriebenen Etat gebracht ist.

Nach den großen Herbst-Uebungen fanden in
Folge der organisatorischen Veränderungen in der
Armee zahlreiche Garnison-Wechsel statt, und diesen

günstigen Moment benutzte die Armee-Leitung zur
Bildung einer ersten Gebirgs-Artillerie-Brigade in
Turin aus je einer Kompagnie der 4 Festungs-
Artillerie-Negimenter (1. Kompagnie des 12, 13.
und 14 Regiments und 12. Kompagnie des 11.

Regiments). — Die in der italienischen Armee
existirenden Gebirgs Batterien sind somit zu einem

Ganzen vereinigt und in der Nähe ihrer
wahrscheinlichen zukünftigen Wirksamkeit aufgestellt. Man
hofft, daß diese Reorganisation der G ebirg8»Artillerie
vervollständigt werde durch die Formation einer 2.

Gebirgs-Artillerie-Brigade (zur Vertheidigung der

nord-östlichen Alpen), welche ihren Standort in
Verona oder Belluno erhalten konnte.

«. Für den Territorial-Genie-Dienst:
Durch die Verfügung des Kriegs-Ministers vom

11. Oct. 1877 ist am 1. Nov. die Bildung der

2. Eisenbahn-Kompagnie im 1. Genie-Regimente
in's Leben getreten und damit die innere Organisation

der Genie-Waffe beendigt. Die beiden

Genie-Regimenter, die aus je 4 Pontonnier-, 14

Sappeur-, 2 Eisenbahn-, 1 Depot- und 3 Train-
Kompagnien bestehen, haben ihre Standquartiere,
das 1. in Pavia, das 2. in Casale, und sind groß-
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